Anlage 4
Muster Dokumentation nach UVgO öffentliche Auftraggeber       (Stand 03/2023)


Vergabenummer: ……
hier: Beschaffung  ………………… .


………… (Auftraggeber) beabsichtigt, ein ……………………………….zu beschaffen. 


Der geschätzte Nettogesamtauftragswert hierfür liegt bei ca. …………………Euro.

Die Schätzung erfolgte am* …………………….
Grundlage hierfür war………………………………………………………………………………. …………..…………………………………………………………………………………………….

Kostenschätzung								           - Anlage 1 -


☐   Dafür wird eine Aufteilung in drei Losen vorgesehen, 
Los 1: ………
Los 2: …….. 
Los 3: ……...

☐   Bei Gesamtvergabe – Begründung angeben…..


Die Bereitstellung der finanziellen Mittel erfolgt aus Eigenmitteln / Fremdmitteln / Fördermitteln……. ……. 

Die Lieferung/Leistung soll vom ……… bis……..  erfolgen. 

Da der geschätzte Nettogesamtauftragswert unterhalb des Schwellenwertes von seinerzeit 215.000 Euro liegt, findet das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und die Vergabeverordnung (VgV) keine Anwendung. Es findet gem. § 1 Abs.2 TVergG LSA die Unterschwellenverordnung (UVgO) Anwendung.

(Nur bei beschränkter Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb/ Verhandlungsvergabe/ freihändiger Vergabe (ansonsten ist die Binnenmarktrelevanz mit Veröffentlichung auf dem e-Vergabe-Portal bzw. im TED beachtet)):

Die Binnenmarktrelevanz des Auftrages wurde geprüft. Unter Berücksichtigung des Auftragsvolumens, der Eigenart der Leistung und dem Ort der Leistungserbringung ist davon auszugehen, dass für die zu beauftragende Leistung Binnenmarktrelevanz /keine Binnenmarktrelevanz gegeben ist.
(Nähere Erläuterung erforderlich, sofern der Auftrag nicht binnenmarktrelevant ist).

Als Vergabeart wird die Öffentliche Ausschreibung gewählt. 

(Evtl. Begründung für Abweichung von der Öffentlichen Ausschreibung.)

______________________
* Maßgeblich ist der Tag der Absendung und Auftragsbekanntmachung oder die Einleitung des Vergabeverfahrens auf sonstige Weise.

Am …………… wurde die Bekanntmachung auf dem e-Vergabeportal des Landes 
Sachsen-Anhalt und im Vergabeportal Bund.de veröffentlicht.

Veröffentlichung                                                                                        	- Anlage 2 -


In  der Veröffentlichung hat der Auftraggeber zum  Nachweis der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit hauptsächlich die Vorlage von Eigenerklärungen gefordert. 

(Bei Forderung von Nachweisen und Erklärungen (außer Eigenerklärungen – Begründung angeben.)) 

Bis zum …………., ..………Uhr, forderten .….. Unternehmen die Vergabeunterlagen ab. 

Bewerberliste 		                                                              		 - Anlage 3 -  

Ausweislich der Niederschrift über die  Angebotsöffnung vom ………, …… Uhr wurde festgestellt, dass bis zum Ende der Angebotsfrist, dem …….., …….. Uhr, ……….Unternehmen Angebote eingereicht hatten. Insgesamt lagen für 

☐        Los 1 – …………., 
☐	Los 2 – …………, 
☐	Los 3 – …………
oder
☐        Gesamtvergabe……….

Angebote vor.
 
Protokoll über die Angebotsöffnung einschl. Bieterlisten                 	           - Anlage 4 - 


In der Wertungsstufe 1 wurden mithin im Los 1 (oder Gesamtvergabe) ..………. Angebote geprüft. Auszuschließen war: 

Protokoll zur Wertungsstufe 1, Los 1 (oder Gesamtvergabe)              	            - Anlage 5 - 


In der Wertungsstufe 1, Los 2 wurden ….. Angebote geprüft.
Auszuschließen war: 


Protokoll zur Wertungsstufe 1, Los 2                	                                   	 - Anlage 6 - 

In der Wertungsstufe 1, Los 3 wurden …… Angebote geprüft.  
Auszuschließen war: 

Protokoll zur Wertungsstufe 1, Los 3                                                                 - Anlage 7 -


Im Ergebnis blieben die Angebote der Firmen  ……………………………………….…………
für die Wertungsstufe 2 in der Wertung. 


Nach Prüfung der Fachkunde, Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gesetzestreue in der Wertungsstufe 2 war der Bieter ……….auszuschließen. …………….. 

Protokoll zur Wertungsstufe 2                                                                            - Anlage 8 - 


In der Wertungsstufe 3 war nunmehr das Angebot ....... fachlich und rechnerisch zu prüfen. Im Ergebnis ………... 


Protokoll zur Wertungsstufe 3                                                                           - Anlage 9 -


In der Wertungsstufe 4 erfolgt die Auswahl des wirtschaftlichen Angebots. Dabei waren die Zuschlagskriterien gem. § 28 Abs. 2 Nr.14 UVgO der Bekanntmachung .….zu berücksichtigen. 
Der Zuschlag ist auf das Angebot der ……………………………… zu erteilen. 

Protokoll zur Wertungsstufe 4                                                                           - Anlage 10 -

[bookmark: _GoBack]Am …………………….. erfolgte die Information der nicht berücksichtigten Bieter gemäß 
§ 46 Abs.1 UVgO bzw. § 19 TVergG LSA. 

Absageschreiben                        		                                                        - Anlage 11 - 

Der Zuschlag wurde am ……………….. an die          …………………………………………..

auf das Angebot vom ………. erteilt. 

Zuschlagsschreiben							           - Anlage 12 -  


_________________________________________________________________________   
Ort, Datum				1. Unterschrift				2. Unterschrift
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